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Die Signatur des Tages
Gamps Entgleiſung im Reichstage hat die Situation

in eine ziemliche Verwirrung gebracht Fürſt Bismarck hat
früher einmal das Wort von den Karlchen Mießnickpolitikern
geſprochen Gamp wird hoffentlich nicht nach dem Ruhme
ſtreben ſich eine derartige Titulatur zu verdienen Jeden
falls hat er ſich den denkbar ungünſtigſten Moment für
ſeine Verbeugung vor dem Zentrum ausgeſucht Der Jubel
der in der Zentrumspreſſe im Anſchluß an ſein perſpektiviſch
gezeichnetes Wiederzuſammengehen mit dem Zentrum erhebt
entſpringt dem Bewußtſein daß Fürſt Bülow ſeine erſte
Schlappe erlitten habe Ja man kann ſagen wird der
Gampſche Kotau nicht ſofort redreſſiert ſo iſt bereits jetzt

Nr 1

durch die Politik des Fürſten Bülow und zwar von einer
ein

ganzen Debatte wäre
Seite von der man es wahrlich nicht erwartet hätte
dicker Strich gezogen Das Fazit der
alsdann eine eklatante Niederlage der Regierung

Das iſt die Frage ob Gamp der ſich im übrigen ſo nach
drücklich für die Politik der konſervativ liberalen Paarung
ausgeſprochen hat eine ſolche Niederlage will oder ob er
tatſächlich nur infolge zu großer Nonchalance dem Zentrum

Beide Fälle ver
dienen die ſchärfſte Verurteilung Einen derartigen falſchen
zu einem Momenterfolg verholfen hat

Zungenſchlag dürfte ſich ein Parteiführer zumal wenn er die
Nachfolgeſchaft Kardorffs übernommen hat niemals zu ſchulden
kommen laſſen Der andere Fall eines abſichtlichen Anſchlags
gegen Bülows Abrücken vom Zentrum wäre aber ein Akt von
ſo erſtaunlicher Perfidie und ein ſo ſtarkes Vergehen an der
Willensmeinung und dem Geiſte der deutſchen Nation daß
jedermann zögern wird einen derartigen Vorwurf gegen einen
vielfach maßgebenden Politiker zu erheben

Durch Gamps gänzlich unangebrachte Präſentierteller
politik durch ſeine Anbiederung mit dem Herrn Spahn
mag ſie nun auf welche Gründe auch immer zurückzuführen
ſein iſt eine abſolut unmögliche Situation zwiſchen Regie
rung und Parlament geſchaffen Wahrſcheinlich iſt das
Fernbleiben des Reichskanzlers von den Verhandlungen des
Reichstags auf dieſe kritiſchen Aeußerungen Gamps zurück
zuführen Die Situation wird noch dadurch erheblich erſchwert
daß zwei weitere Redner der Rechten im Reichstage die
Antiſemiten Liebermann von Sonnenberg und Zimmermann
alſo Männer die zur nationalen Blockmehrheit gehören
follten mit einer ſelbſt das Mittel der Verhöhnung in An
ſpruch nehmenden Naivität den Reichskanzler vor dem
Zentrum preisgegeben und ſeine konſervativ liberale Paa
rung lächerlich zu machen geſucht haben Was aus ſolcher
an politiſchen Schwachſinn grenzenden Stimmunggspolitik
die das Gegenteil aller parlamentariſcher Klugheit bedeutet
noch erwachſen mag läßt ſich leicht ermeſſen Am zweiten
Tage wird dem Reichskanzler von ſeinen Freunden von den
Leuten deren Wirtſchaftspolitik er Jahre hindurch gemacht
hat deren Jntereſſen er ſeit Beginn ſeiner Kanzler
ſchaft gefördert hat in der plumpſten Weiſe das
politiſche Konzept verdorben Wenn die Herren von der
Politik nichts verſtehen hätten ſie ſich auch nicht in den
Reichstag hineinwählen laſſen ſollen Das hat jedenfalls
kein Wähler der eine nationale Blockſtimme abgegeben hat
gewollt daß nun die Männer ihres Vertrauens ihre Auf
gabe darin ſehen ſollen den Fürſten Bülow aus dem
Sattel zu werfen und dem Zentrum die Steigbügel zu
halten Ein drittes Moment iſt geeignet die Sachlage noch
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gang des Herrn Malkewitz im preußiſchen Abgeordneten
hauſe Er erklärte es zwar für möglich mit den Nationalliberalen
gemeinſame Sache zu machen will aber von einem parla
mentariſchen Zurgeltungbringen des entſchiedenen Liberalis
mus nichts wiſſen und am Kompromiß mit dem Zentrum
feſthalten Dieſe Haltung würde ein weiterer Erfolg des
Zentrums ſein das auf den Krücken die ihm die Rechte zur
Verfügung ſtellt zu einer Triumphatorpolitik geführt wird
wenn nicht noch nachträglich und im letzten Moment die
politiſchen Torheiten die aus den Rechtsparteien bisher
herausklangen von ſolchen beſonnenen Männern redreſſiert
werden die über den engen Parteihorizont hinauszublicken
vermögen

weiterhin unerquicklich erſcheinen zu laſſen Das iſt die

Wie politiſch treffend und taktiſch klug die Linksliberalen
die Situation erfaßt haben zeigen die ausgezeichneten Reden
des Führers der Fraktions gemeinſchaft Dr Wiemer und die
gemäßigten Ausführungen Schraders und Payers Die
Selbſtloſigkeit mit der ſich der entſchiedene Liberalismus in
dieſem kritiſchen Moment zur Verfügung ſtellt verdiente von
den Parteien der Rechten Nachahmung Aber da verſagt
bisher die politiſche Einſicht Wenn das ſo weitergeht wie
ſeither wird es dem Zentrum doch etwas leicht gemacht den
Reichskanzler mit den Parteien der bürgerlichen Linken zu
iſolieren Hoffentlich werden die Rechtsparteien ſich endlich
den politiſchen Schlaf aus den Augen reiben und ſich nicht
von der dialektiſchen Redegewandtheit eines Herrn Gröber
dauernd in Schlummer wiegen laſſen Zeit iſt es endlich
aufzuwachen und für das einzuſtehen was die Wählerſchaft
am 25 Januar in erſter Linie gefordert hat Die Be
ſeitigung der Zwinguripolitik des Zentrums Dieſer eine
Punkt ſteht vorläufig auf der Tagesordnung nur dafür
oder dagegen iſt Stellung zu nehmen Daß das Zentrum
die führende parlamentariſche Partei nicht werde daran hat jede
Gruppe des nationalen Blocks das gleiche Fntere e yote
doch endlich die politiſche Einſicht ſiegen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Man vezeichnet es in London als wahrſcheinlich daß
König Eduard von England nach ſeinem Aufenthalte in
Biarritz Liſſabon beſuchen und dort mit dem Könige von
Sachſen zuſammentreffen wird

Reichskanzler Fürſt Bülow empfing am Mittwoch nach
mittag den zurzeit auf Urlaub befindlichen deutſchen Botſchafter
in London Grafen Metternich

Der Rücktritt des Reichsſchatzſekretärs Freiherrn von
Stengel gilt wie die Königsberger Allgemeine Zeitung
ous wohlunterrichteter Quelle erfahren haben will als dem
nächſt bevorſtehend

Prinz Heinrich und Sohn nach Algeciras
Prinz Heinrich von Preußen trat geſtern mit ſeinem Sohne

dem Prinzen Waldemar auf dem Dampfer des Norddentſchen
Lloyd Prinz Eitel Friedrich eine mehrwöchige Reiſe nach
Algeciras an wo Prinz Waldemar zur Kräftigung ſeiner Ge
ſundheit längere Zeit verbleibt während Prinz Heinrich bereits
am 1 April zurückkehrt

Acht Jnterpellativnen
Der Mittwoch war der erſte Tag im Reichstage der keine

Jnterpellation gebracht hat Bisher liegen dem Reichstage acht
Jnterpellationen vor nämlich 1 Frhr Heyl zu Herrnsheim
Dr Streſemann nat Anfrage wegen der Enquete über die

e a d Saale Freitag den 1 März

Privatbeamtenverſicherung 2 Dr Roeſicke konſ und
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3 Dr Blankenhorn nat Aenderung des Weingeſetzes vom
J 1901 nach den Wünſchen des Winzerhandels und des
Weinhandels 4 Albrecht Soz Anfrage ob Schiffahrts
ab gaben auf natürlichen Waſſerſtraßen der Reichsverfaſſung
widerſprechen 5 Dr Ablaß Frſ Volksp gleicher Jnhalt wie
unter 4 6 Trimborn Hitze Ztr Anfragen wegen der Vor
lagen über die Berufsvereine des Befähigungsnach
weiſes des unlauteren Weitbewerbs und die Ein
richtung von Arbeitskammern 7 Graf Hompeſch Ztr
Anfrage nach dem Stande des Entwurfes über die Reviſion der
Strafprozeßordnung und 8 Albrecht Soz Anfrage
wegen der vom Bayeriſchen Kurier gebrachten Ent
hüllungen Es beſteht die Abſicht dieſe Jnterpellationen
nach Erledigung der erſten Etatsberatung zu beraten Von
Regierungsvorlagen ſind die kleine Kontingentierungsvor
lage und der Entwurf über die Berufs und Betriebszählung im
Juni zu beraten

Gamps Entgleiſung
Jm Reichstag verlautet daß Fürſt Hatzfeldt heute oder morgen
r nehmen wird ſeinen Parteigenoſſen Gamp zu des

avouieren

Der Fall Jatho
Zu dem Falle des Pfarrers Jatho in Köln ſchreibt die Köln

Zta Obgleich die Theologen des Konſiſtoriums gegen den von
Jatho gehaltenen Vortrag Welche Bedeutung hat für uns das
Abendmahl nichts zu erinnern hatten hat ſich ein halbes
Dutzend Rentner und Kaufleute zuſammengefunden welche in
dem Vortrage etwas Ungeheuerliches erblicken und durch eine
Beſchwerde die Juriſten des Konſiſtoriums veranlaſſen
wollen den Jnhalt von Jathos Vortrag auf ſeine Allgemeinheit
zu prüfen Daß ein ſolcher Vortrag von Jatho gehalten all
gemeingefährlich ſein muß daſür geben ſie folgenden Grund an
daß nämlich Jatho eine überaus fließende geradezu hinreißende
Beredſamkeit beſitze Hoffentlich gibt das Konſiſtorium dieſer
ſo merkwürdig begründeten Beſchwerde keine Folge und ver

daß der Zwiſt im evangeliſchen Leben von neuem auf
odert

Bewegung der Holzinduſtrie Arbeiter
Der geſamten Holzinduſtrie ſtehen ſchwere Lohn

kämpfe bevor wie ſie teilweiſe z B in Berlin ſchon zum Aus
bruch gekommen ſind Da wie in anderen Orten auch den
Leipziger Holzarbeitern ihr im Jahre 1904 mit dem Arbeit
geber Schutzverbande der deutſchen Tiſchlermeiſter und Holz
induſtriellen und der Tiſchler Jnnung Leipzig vereinbarter Tarif
vertrag gekündigt worden iſt nahmen ſie in einer von über 2500
Perſonen beſuchten Verſammlung eine Reſolution an in der
es heißt daß die Verſammelten überzeugt wären daß durch die
Kündigung des Tarifs eine Verſchlechterung der Lohn und
Arbeltsbedingungen von den Unternehmern beabſichtigt ſei Die
Leipziger Holzarbeiter würden aber jede beabſichtigte Schädigung
ihrer wirtſchaftlichen Jntereſſen entſchieden zurückweiſen Die
Organiſationsleitung der Zahlſtelle Leipzig des Deutſchen Holz
arbeiterverbandes wurde beauftragt für alle entſtehenden
Differenzen die nötigen Maßnahmen zu treffen gleichzeitig be
ſchloß man die Wochenbeiträge für die Organiſation um 25 Pf
auf 1 M zu erhöhen

Reichs Kaufmannsgericht
Die Schaffung eines Reichs Kaufmannsgerichts iſt in Frank

furt a M in Anregung gebracht worden Beim Bundesrat und
Reichstag ſollen von den Kaufmannsgerichten entſprechende An
träge eingebracht werden

Politiſches
Der Reichskanzler hat am Montag mit ſeiner pro

arammatiſchen Stellungnahme den Rubikon überſchritten Eine
etwaige Wiederannäherung der Regierung an das Zentrum
würde wie geſtern mit Recht hervorgehoben worden iſt eine
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25ei den Zwergen
Von unſerem Korreſpondenten

London 26 Februar
Der bekannte engliſche Reiſende Major Powell

Cotton iſt ſoeben mit ſeiner jungen Gemahlin von der
Hochzeitsreiſe zurückgekehrt die ſie in den zentral
afrikaniſchen Urwald führte in die ſogenannten Jturi
diſtrikte die von einer eigentlich erſt kürzlich entdeckten Art
von Zwergſtämmen bewohnt werden

Major Powell brach vor 27 Monaten alſo vor 21/ Jahren
von hier auf und bereiſte zunächſt allein d h als einziger
Weißer der Expedition verſchiedene bisher unbekannte

egenden im Herzen Afrikas und wollte dann eigentlich
von Oſtafrika aus nach England zurückkehren um zu
eiraten Er ſchrieb aber an ſeine Braut ob ſie nicht Luſt
abe nach Afrika zu kommen dort zu heiraten und dann

8 eine weitere Expedition nach den oben erwähnten
iſtrikten zu unternehmen Die junge Dame war entzückt

von dem Plan der auch ſofort zur Ausführung gebracht
vurde und von da ab teilte Mrs Powell Cotton alle
Sefahren und Strapazen ihres Gatten Sowohl der Major
wie auch ſeine Gemahlin befinden ſich trotz aller Schwierig
Liten die dieſe Reiſe in einem Lande mit ſich brachte das
och niemals von einer weißen Frau beſucht worden war
verhältnismäßig guter Geſundheit nur leidet der Major

ſt noch etwas an 17 Wunden die ihm ein Löwe bei
achte mit welchem er in der Rähe des Albert Edward
ees einen furchtbaren Kampf zu beſtehen hatte Auf der
gd war der Reiſende ſonſt ſehr glücklich und es gelang

e ganze Anzahl von Tieren zu ſchießen die teils
elten vorkommen und daher von ganz beſonderem

Serte ſind teilweiſe aber bisher noch vollkommen unbekannt

waren Nicht weniger als fünf neue Tiere ſind nach
ihrem Entdecker benannt worden Unter den wertvollſten
Stücken der Beute befinden ſich eine ſchwarze afrikaniſche
Tigerkatze die ungefähr die Größe eines Leoparden hat
ein ſchwarzer Jturi Dachs eine ſogenannte Elefanten
Antilope die ein Paar rieſige Stoßzähne hat und unter
Waſſer tauchen kann ein neuer ſchwarz und weißgeſtreifterAffe und endlich ein rieſiger rotbrauner Buffe l

Ganz beſonders erſtaunt waren die Zwerge des Jturi
waldes natürlich als ſie die erſte weiße Frau zu ſehen
bekamen und der Major erzählt daß ihnen beſonders ihre
langen Haare zu imponieren ſchienen Oefters ließ ſie
Mrs Powell lang über den Rücken herunterhängen und
dann ſtanden die Zwerge ſtundenlang in ſtarrer Be
wunderung und konnten kaum überredet werden weiter
zugehen

Die Zwerge waren ſo freundlich grüinnt daß faſt niemals
Schwierigkeiten entſtanden und Major Powell ließ ſeine
Frau ſchließlich oft wenn er auf Jagdexpeditionen ging
allein unter der Obhut des Stammes Sie lernte ein wenig
die Sprache und wußte bei Krankheiten oder anderen
Schwierigkeiten immer zu helfen ſo daß die Eingeborenen
ſie natürlich bald ſehr zu verehren begannen

Verſchiedentlich traf man in dem Walde kleine anſcheinend
unbewohnte Erdhütten an deren Zweck ſich die Reiſenden
gar nicht erklären konnten bis ihnen ſchließlich geſagt
wurde daß ſie für die Geiſter der verſtorbenen Häupt
linge gebaut würden weil dieſe ſonſt immerfort während
der Nacht den Frieden der Dörfer ſtörten wenn man ſie
obdachlos laſſe Jn den Hütten werden auch immer Nah
rungsmittel für ſie zurecht gelegt

Eine merkwürdige Art ſich der alten Leute zu ent
ein haben einigt dieſer Stämme Sie beſteht darin
daß ſie in ein Antilopenfell eingenäht und in die Nähe
eines anderen Dorfes in den Wald oder auf eine Wieſe
r werden Die lieben Freunde und Verwandten legen
ich dann in der Nähe auf die Lauer und warten die Ent

wicklung der Dinge ab Es dauert gewöhnlich nicht lange

bis aus dem betreffenden Dorfe ein Jäger erſcheint der in
der Meinung eine Antilope vor ſich zu haben auf ſie ſchießt
Dann ſtürzen die Verwandten aus ihrem Verſteck hervor
bedauern den unglücklichen Zufall dem der arme Menſch
zum Opfer gefallen iſt und drücken dem Schützen zur Ver
zeihung die Hand

An den Ufern des Albert Sees traf man einen Stamm
an der ganz in Höhlen wohnt während ein benach
barter Stamm wieder ganz und gar auf dem Waſſer
lebt Die Wohnungen dieſer Leute ſind auf Flößen ge
baut die an langen Pfählen angebunden ſind Das größte
dieſer ſchwimmenden Dörfer beſtand aus ſiebenund
zwanzig Hütten andere nur aus ungefähr einem Dutzend
In manchen Fällen waren die Hütten um ein größeres Floß
herum gebaut daß gewiſſermaßen als gemeinſamer Hof
diente und auf dem Kinder zu ſpielen pflegten Dieſe Leuteſchienen ſich einer außerordentlich guten Geſundheit zu er

freuen und lebten offenbar fröhlich und zufrieden Dabei
ſind ſie ſehr exkluſiv und laſſen keine Mitglieder anderer
Stämme auf ihre ſchwimmenden Wohnungen kommen ſie
heiraten auch nur unter ſich weil ſie behaupten daß Frauen
W Lande ſich doch niemals auf dem Waſſer wohl fühlen
werden

In der Nähe dieſes Sees war es übrigens wo Major
PowellCotton beinahe ſein Leben verlor Ein Löwe griff
ihn überraſchend an und der Major feuerte ſofort beide
Läufe ſeiner Büchſe auf ihn ab was das Tier aber nicht
abſchreckte Der Löwe krallte ſich vielmehr in dem Rücken
und in den Beinen ſeines Gegners feſt Während des
Kampfes kam Major Powell zu Fall könnte aber ſein
Geſicht dadurch ſchützen daß er es auf die Erde preßte
Der Löwe verſuchte verſchiedentlich den Kopf zu heben abex

e kam im letzten Moment noch ein ſchwarzer
iener herbei und ſtreckte mit einem gut gezielten Schuſſe

das Tier zu Boden Mit ſiebzehn Wunden ritt der Offizier
dann noch zu der nächſten belgiſchen Station wo er
pflegt wurde bis er ſeine Reiſe wieder fortſetzen konnte
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Enttäuſchung fein die in weiten Kreiſen des liberalen Bürger Und dabek ſoll Herr Baſſermann dieſe Interpellation mit dem
einen furchtbaren Rückſchlag hervorrufen müßte Nicht Reichskanzler verabredet haben Große Heiterkeit Der

nur bei den freiſinnigen Grnppen ſondern auch wenn man der Reichskanzler warf uns vor wir hätten im Wahlkampf
Verſicherung des nationalliberalen Parteiführers Baſſer ron einem Knlturkampf geſprochen Wir haben aber
mann Glauben ſchenken darf auch bel den Natlſonalliberalen nicht der Regierung vorgeworfen einen neuen Kulturkampf
Eine bemerkenswerte Ergänzung des entſchiedenen Bekenntniſſes zu wollen ſondern den liberalen Parteien Und daß dieſe
des Führers der nationalliberalen Reichstagsfraktion zu den einen neuen Kulturkampf wollten das zeigen deutlich die
Grundforderungen des Liberalismus gab der Führer der national Aeußerungen der liberalen Preſſe Widerſpruch links
liberalen Abgeordnetenhausfraktion Prof Dr Friedberg in Jch werde Jhnen das ſofort beweiſen Redner verlieſt unter
einer Verſammlung des Berliner nationalliberalen Vereins er ſtürmiſchem Gelächter der Linken einige Zitate ans dem Jnter
erklärte dort die Regierung dürfe nicht glanben daß die Partei views Baſſermanns in der Neuen Freien Preſſe und aus dem
die ſich in nationalen Fragen als dauernd zuverläſſig erwieſen Wüſtegiersdorfer Grenzboten Dem konſervativen Abgeordneten
habe desbalb auch dauernd auf ihre liberalen Forderungen von Riepenhauſen hat man es vorgeworfen daß ſeine Fran ſich
verzichte Nein es ſel Zeit daß t auch das liberale Pro katholiſch hatte taufen laſſen Ferner hat man dazu aufgefordert
ramm zu ſeinem Recht käme enn die nationalliberalen einen Reichösverband gegen den römiſchen Beichtſtuhl zu gründen
arteien des Reichstags und des preußiſchen Abgeordnetenhauſes Auch hat man wiederholt Katholiken wegen ihrer Abſtimmung

dieſen programmatiſchen Kundgebungen ihrer Partekführer auch boykottiert Der Kanzler warf uns vor in der Stichwahl
die entſprechenden Taten in den Parlamenten folgen laſfen ſo Sozialdemokraten gewählt zu haben Aber nachdem die Liberalen
dürfte dadurch die Einigung des Geſamtliberalismus uns ſo ſcharf bekämpft batten konnte niemand uns zumuten
jedenfalls ganz weſentlich gefördert werden Liberale zu wählen Auch die Liberalen haben Sozialdemokraten

Gegen die Reviſioniſten hat eine Verſammlung des gewählt Widerſpruch links Es iſt daher ein Stück politiſcher
ſozialdemokratiſchen Wahlvereins im vierten Berliner Wahlkreiſe Heuchelei wenn man uns einen Vorwurf macht
einſtimmig ſoigende Reſolution angenommen Die Generai Präſident Graf Stolberg Herr Abgeordneter ich frage Sie
verſammlung des 4 Berliner Reichstagswahlkreiſes verurteilt ob Sie dem Reichskanzler politiſche Heuchelei vorgeworfen
auf das entſchiedenſte die Schreibweiſe der Genoſſen Bern haben
ſtein Calwer Schippel und Bernhard und erwartet Abg Gröber Jch habe nur ganz allgemein geſprochen
von den genannten Genoſſen daß ſie in Zukunſt ihre Artikel ſo Präſident Graf Stolberg Dann habe ich natürlich keinen
halten daß die Gegner nicht die Möglichkeit haben mit den Anlaß einzugreifen Große Heiterkeit
Auslaſſungen unſerer eigenen Schriſtſteller die ſozialdemokratiſchel Abg Gröber verlieſt eine Anzahl von Wahlabſtimmungen aus
Partei zu bekämpfen und unſere Kampfesweiſe als verkehrt zu den letzten zwanzig Jahren in denen angeblich Liberale einen
dezeichnen Mit der Annahme ſolcher Reſolutionen werden Sozialdemokraten gewählt haben ſollten Nun iſt ja eine neue
aber keineswegs die Gründe widerlegt die die angegriffenen Wehrheit im Reichstag aber nicht im deutſchen Volke denn die
Genoſſen für die Niederlage der Sozialdemokratie bei den letzten Oppoſitionsparteien haben rund eine Million Stimmen mehr
Wahlen ins Feld geführt haben bekommen als der Block Der Reichskanzler hat ja das Mög

lichſte verſprochen auch den Schutz der Börſe Als er davon ſprach
Parlamentariſches waren die Herren auf der Rechten ganz ſtill Ein Börſengeſetz

Der Arbeitsplan des Abgeordnetenhauſes für das ſowohl den Konſervativen als den Liberalen gefällt möchte
z B eitag ich gern kennen lernen Mit dem Aufſchwung des Liberalismusden Reſt dieſer und die nächſte Woche geht dabin am Freitag iſt es auch nicht weit her Jn wirtſchaftlichen Fragen iſt die

H eta beraten und daran v t ende et er eiro l e eſſenſcheſſeleſe wo de ndiretten Mehrheit größer als früher Denn die Rechte einſchließlich des
Steuern zu ſchlichen Am Sonnabend ſoll der Etat des Finanz Zeuntrums zäblt 240 Stimmen Die ganze Linke die Sozial
eniniſterinums und der Verwaltung der Staatslotterie und der Famokraten eingeſchloſſen nur 141 Wenn Sie alſo eine liberale

ireklen Steuern an die Reihe kommen am Montag der Etat Wirtfchaſtspolitit erwarten Zuruf Tun wir ja gar nicht
r Banverwaltung Jn die Etatsberatung eingeſchoben wird Stürniſche Heiterkeit ſo iſt es damit nur ſehr ſchwach beſtellt

vann am Montag eine Jnterpellation Winckler und Genoſſen Das Programm des Reichskanzlers war mehr ein Programm
konſ über den Ansban des Pfarrerbeſoldungsgeſctzes den on Worten Pagrung des konſervativen und liberalen Geiſtes

ganzen Reſt der nächſten Woche ſoll dann die zweite Leſung des das iſt das neue Zanberwort mit dem alles gemacht werden
Eiſenbahnetats füllen ſoll Wer s glaubt bezahlt nen Taler Heiterkeit Wie iſtnun die Lage des Zentrums Unſere Lage iſt gar nicht unDie Vorlage betr die Verbreiterung des Nord züuſtig Nur Meichs 3 iffe ine3 günſtig Nur der Reichskanzler hat uns angegriffen Keineo ſtſeekangls wird wie berichtet wird dem Reichstag noch Parlei i glngrit s erst imal Partei hat einen Angriff gegen uns eröffnet Jm Gegenteilin dieſer Seſſion zugehen Tie Erweiterung koſtet rund 200 Herr Gamp hat ſogar geſagt Wir finden uns ſchon wieder
Milli onen rk die auf Anleihen verwieſen werden Die znſfammen Unſere Wähler ſtehen treuer zu uns als früher
Banzeit beträgt 7 Jahre alle Wahlgaunereien haben uns nichts geſchadet Leider hat die

Ein bekannter oft zitierter früherer Reichstagsabgeordneter Kluſt zwiſchen den Konfeſſionen ſich erweitert Das Zentrum
Adolf Sabor iſt in Frankſurt g M geſtorben An Sabors hat Jahrzebnte lang treu mitgearbeitet an den Arbeiten für des
Tätigkeit im Reichstag knüpfen ſich zahlreiche Erinnerungen und Reiches Wohl Da genügte ein einziger Abſtrich eine Lappalte
geflügelte Worte vor allem das von ihm gebrauchte Meine um das alles vergeſſen zu machen Die Verantwortung für all
Herxren das läßt tief blicken das Unheil das die Wahl gebracht hat trägt der Reichskanzler

Das Zentrum wird trotz alledem treu weiter arbeiten für das
Wahlproteſte deutſche Vaterland Beifall im Zentrum Ziſchen links

Die Friſt für die Einreichung der Wahlproteſte gegen die Kolonialdirektor Dernburg Ich behalte mir eine eingehende
Gültigkeit der Reichstagswahlen läuft in wenigen Tagen ab Bis Erwiderung auf die Rede des Vorredners vor Für heute nur
jetzt ünd 43 Proteſte eingegangen und zwar gegen die Wahlen einige Worte Falſch iſt es daß bei der Beſprechung bei dem
ſolgender Abgeordneten Der Mitglieder der Zentrums parteci Reichskanzler den beiden Zentrumsabgeordneten Akten vor
Becker Olpe Meſchede Arnsberg Glowatzkt Groß Strehlitz enthalten wurden Sie haben alle Akten bekommen die Sie
Kloſe Leobſchütz Maier Pfarrkirchem der Konſervativen verlangt haben hätten Sie noch weitere verlangt würden Sie
Böning Landsberg a Graf Schwerin Loewitz Anklam die auch bekommen haben Falſch iſt auch die Darſtellung als
Demmin Fürſt Knyphanſen Norden Emden Leer der Frei ob der Hauptmann Salzer gegen ſeinen Willen zum Flotten

onſervativen Panli Oberbarnim Schlüter Kroſſen Löſcher verein kommandiert wäre Schon im September bat der
Oſt Priegnitz der Antiſemiten Dr Böhme Marburg Graef Flottenverein um einige Offiziere die Vorträge über den
Weimar Herzog Rinteln Schack Eiſenach der Mitglieder afrikaniſchen Feldzug balten tönnten Hauptmann Salzer meldete

der Wiriſchaftiichen Vereinigung Rieſeberg Wanzleben ſich und ſollte einen Vortrag in Dresden halten Da ihm das
Koelle Goslar der Sozialdemokraten Brey Hannover Lokal aber nicht paßte fand der Vortrag gar nicht ſtatt Man
Schwartz Lübeck Lehmann Wiesbaden Zubeil Teltow der kann aber doch aus einem Voritrage der gar nicht gehalten
Polen Vrejski Pr Stargard v Czarlinski Wreſchen Fürſt wurde eine Wahlbeeinfluſſung tonſtrnieren Sehr wahrh
Radziwill Schildberg Graf Mielezynskt BVirnbaum v Saß Ganz falſch iſt die Darſtellung des Abg Gröber daß die Auf
Jaworski Schwetz der Nationalliberalen Prinz öſung erfolgte weil das Zentrum einige Millionen abſtreichen
Schöngaich Carolath Guben Dr Contze Herford Halle Ever wollte Es handelte ſich gar nicht um ein paar Millionen
ling Döbeln Findel Einbeck Goerck Dithmarſchen Ortel ſondern es bandelte ſich darum daß das Zentrum die Schutz

Thorn Schwabach Memel Wachhorſt de Wente Melle Diep iruppe auf 2500 Mann herabdrücken wollte Das Zentrum wollte
holz Wilde Torgau der Hoſpitanten der Freiſinnigen alſo die Kommandogewalt an ſich reißen die dem Kaiſer und der
Vereinigung Dr Heckſcher Lauenburg Vr Neumann Hoſer Regierung zuſteht und das konnte ſich die Regierung nicht ge
Lippe Detmold Dr Potthoff Waoldeck der Mitalieder der fallen laſſen Lebhafter Beifall
Freiſinnigen Volkspartei Pr Müller Meiningen Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der Reichskanzler kann
Prof Eickhoff Remſcheid des Wildliberalen Enders heute und morgen nicht anweſend ſein Er wird zweifellos die
Sonneberg der klerikalen Eiſäſſer Dr Will Straßburg Land erſte Gelegenheit benutzen um Herrn Gröber zu antworten Jch

Wiltberger Hagenan und des Lothringert de Wendei will dem Reichskanzler nicht vorgreifen und Herrn Gröber nur
Diedenbofen einige Worte erwidern Herr Gröber hat auf die Kanalvorlage

i hingewieſen Ja das war etwas ganz anderes Was eineWahblbewenung nationale Frage iſt kann man nicht nach Präjudizien beurteilen
Am heutigen Tage findet die Reiche un wahl ſondern nur nach der allgemeinen politiſchen Situation nach

im Wahlkreis Mühlhanſen Vangenſalza ſtatt dem Schwergewicht das der Frage in den Augen des Auslandes
r zukommt uſw Und das hängt von der Auffaſſung ab WennVolksſchnle der Reichekanzler in ſolchem Falle die Auflöſung vorſchlägt ſetzt

in 9 ln er ſeine ganze politiſche Stellung aufs Spiel Da wird natürlichDer frelkonſervative Abgeordnete Fahr v Zedlitz bat zum der Bundesrat zuſtimmen das iſt klar Wie nun der Reichs

i a n Anti t ie S egier 2 4Wege vtgetetg r r ehren gen kanzler ſein politiſches Programm durchführen wird e Da
Lehrern mit weniger als 1200 M Grundgehalt einen Zuſchuß müſſen ſie Geduld haben Dazu bedarf es der Arbeit von
von jährlich 100 M aus Stagtsmitteln zu gewähren 2 der ent Mongten von Seſſionen Unruhe und Gelächter Ja ſchon
ſprechenden Erhöbung des Fonds Kap 121 Tit 34 ſchon für das die Verabſchiedung der Vorlagen im Reichstage dauert doch
Etatejahr 1907 zuzuſtimmen geraume Zeit Jch boffe daß es dem perſönlichen Geſchick des

ein gusters gelingen wird ſein Programm durchzuführen
Beifall

Daranf folgle wie gemeldet Vertagung
Kommnngles

Die Stadtverordneten von Stetlin wählten geſtein für den
zurücktretenden Oberbürgermeiſter Haken den bisherigen Bürger
meiſter in Rathenow Vr Ackermänn zum Oberdürgermeiſter Preußiſcher Landtag

Sozialpolitik Abgeordnetenhausb Ergänzung des Berichts der Morgen AusgabeDer Geſetzentwurf über die obligatoriſche Krankenverſicherung
der Dienſtboten iſt jetzt auch vom Plenum des anhaltiſchen Land Bei der Beratung des Etats der Handels und GewerbeVer

tages angenommen worden waltung betontea a Abg Dr Gerſchel fr Vp Wir ſtehen auf dem Standpunkte
Polenfrage daß der Arbeiter freies Koalitionsrecht haben muß wir wollen

Am Gymnaſium in Frauſtadt wurde ein Schüler relegiert aber auch daß gegen Ausſchreitungen energiſch vorgegangen
weil ſeine Eltern für den Schulſtreik eintraten wird Die gegenwärtige Geſetzgebung reicht dazu vollkommen

aus nur wird ſie oft nicht angewandt weil kein Kläger da iſt
Lohnbewegung und darum auch der Richter fehlt Den nationaliberalen Antrag

e betreffend die Handwerkskammern halten wir für ſehr beachtenstn en r en wert und wünſchen ſeine gründliche Beratung in einer Kom
diejenigen Gehilfen auszuſperren die im Verbande oder Fach e Wlanee nhegr bie t ine n d n er r

F iber die gewerb au en Arbeiter veranverein orgaulſiert ſind Alle Gebilfen die nicht die ſchriftliche ſtaltet worden iſt Am ungünſtigſten von allen Ständen iſt es
Erklärung abgaben ſich weder am Verband noch am Fachverein mit dem Kleinhandelsſland beſtellt Das beruht darauf daß un
zit betehligen werden am J März entlaſſen endlich viele Geſchäfte von handelsunkundigen Leuten gegründet

D a er d r re m In nicht nur S er r ſondern durche en mit der Liquidation verbundenen Ausverkauf auch noch alteErgä 77 ſo n t e gut geleitete Geſchäfte ſchwer ſchädigen Eine etnheilliche Ver
Ergänzung des Ver er Morgenausgabe tretung des Kleinhandels wie man ſie ſich in Detailliſtenkammern

Abg Gröber Ztr fährt fort Grobe Beeinfluſſungen ſind bei denlt wird kaum durchzuführen ſein denn im Kleinhandel gibt
J Wahlen vorgekommen Eine Anzahl Marineſoldaten ſollen g es mehr Fraktionen als hier in dieſem Hauſe Eine ſyſtematiſchear zur Dienſtleiſiung beim Flottenverein tounnandiert Ausbildung wird durch die Detailliſtenkammern nicht möglich
rden ſein ebenſo der Hauptmann Salzer von der Schutztruppe ſein Wohl aber erwächſt den Foribildungsſchulen eine große

er Reichskanzler fragte wo denn eigentlich das perſönliche Aufgabe ſie müſſen den Geiſt der Ordnung der Rechtſchaffen
Regiment wäre von dem man in den Wahlen ſo viel geſprochen heit und des Fleißes erwecken Ein höchſt unglückſeliger Gedanke

Aber über bas perſönliche Regiment haben wir nicht ſt der der Bildung eines Prüfungsausſchuſſes für Lehrlinge
xklagt das hat vor allem Herr Baſſermann getan in ſeiner Durch das Diplom daß man die Prüfung beſtanden hat erlangt

nterpellation vom 14 November v Le Das war ſehr un man keine Stelle Nirgends beſteht ein größeres Vorurteil gegen
datriotiſch denn daxin lag doch eine Spitze gegen den Kaiſer die Theorxetiker als im Kaufmannsſtande Hier iſt die Praxis

alles Genoſſenſchaften haben wir ſtets gefördert aber tr
ſind mit den Einkaufsgenoſſenſchaften bisher keine gut ob
fahrnngen gemacht Das liegt in der Natur der Sache c Er
noſſenſchaften können dem Geſchmack des Publikums nicht Ge
nügend Rechnung tragen ihre Waren bleiben liegen und ge
derben Der Vefähigungsnachweis für Kaufleute iſt völſ er
der Hand zu weiſen Jn ſeiner Etatsrede hat der 5 von
miniſter geſagt daß die Befürchtungen die die überale
teien an die neuen Handelsverträge geknüpft haben nicht in 3r
füllung gegangen ſind Jn Widerſpruch damit ſteht der n
des Handelsminiſters an die Handelskammern Es wird ab
angeſragt in welchem Umfange Geſchäfte ihren Betrieb nach dem
Auslande verlegt oder Zweiganſtalten errichtet haben Die
Erlaß beweiſt gleichzeitig eine geringe Kenntnis der tatſächlich
Verhältniſſe im Kaufmannsſtande So ſchnell der Erſge
ſtammt aus dem September laſſen ſich die Wirkungen
Handelsverträge nicht überſehen Das aber ſteht feſt daß v
Handel dadurch ſchwer geſchädigt iſt Sehr richtig bei den

Freiſinnigen enAbg Münſterberg frſ Vgg Jch hoffe daß die ſchwere
Schädigungen die das Börſengeſeß hervorgerufen hat auf d

M Geſ hHeloili 4 f demWege der Geſetzgebung wieder beſeitigt werden Das wird
weſentlich zur Hebung von Handel und Wandel beitragen DenHauſe iſt eine Petition des Kaufmänniſchen Verbandes ſi
weibliche Handelsangeſtellte zugegangen worin eine aründtiche
Ausbildung gefordert wird Dieſem Wunſche ſchließe ich mich
vollkommen an Was nun die Mittelſtandépolitit hetrifft ſo
glaube ich ſind wir alle darin einig daßz dem Mitteiſtande
geholfen werden muß Leider gehen die Anſichten über den
Begriff Mittelſtand weit auseinander Dem ſogen kleinen
Beſähigungsnachweis können meine Freunde kein beſonderes
Entgegenkommen zeigen Prüfungen beweiſen an ſich gar nichts
ob jemand Fähigkeiten beſitzt das zeigt ſich erſt im praktiſchen
Leben Notwendig iſt eine Regelung der Heimarbeit Die
Heimarbeiter ſollten ſich zu Genoſſenſchaften vereinigen denen
die Möglichkeit gegeben wird ſich an Submiſſionen zu beteiligen
Sehr richtig links Wenn irgendwie ſo müſſen auf dieſem

Gebiete erſt mal die Löhne gehoben werden Zur Hebung des
Handwerks verlangen wir in erſter Linie die Förderung des
Genoſſenſchaftsweſens die Fachausbildung der Jugend in
weiteſtem Umfange und endlich die Fortbildung der Meiſter
Auf dem Gebiete der Fachſchulen der Fortbildungsſchulen und
der Meiſterkurſe hat das Handelsminiſterium Gutes geleiſtet
Es wird aber nötig ſein die fakultative Fortbildungsſchule durch
die obligatoriſche zu erſetzen Was mir als Ziel vorſchwebt iſt
daß man das Handwerk wieder auf den Boden führt auf dem es
vor Jahrhunderten ſeine vornehmſte Blüte gehabt hat die
Ausbildung der Spezialität die Entwicklung des Geſchmacks und
die Ausbildung der Qualität der Arbeit Sehr richtig Für
die Organiſation der privaten Handlungsgehilfen ſollte der
Miniſter alles tun was geſetzlich möglich iſt Daß durch die
Bildung von Gehilfenkammern etwas erreicht wird glaube ich
nicht Gangbarer ſcheint mir ein anderer Weg nämlich der der
Angliederung einer Art von Fachausſchuß an die Handelskammern
Das wird der beſte Weg ſein zwiſchen Angeſtellten und Prinzi
palen dauernd den Frieden zu ſichern Daß die Krankenkaſſen
ſo oft parteipolitiſche Tummelplätze ſind bedaure ich Will
man dieſen Zuſtand beſeitigen ſo empfiehlt ſich die Einführung
des Proportionalwahlſyſtems bei den Vertreterwahlen Der
Abg Trimborn hat geſtern ſich und ſeinen Freunden eine be
fruchtende Rolle zuerteilt Daß ſein Antrag befruchtend iſt
dies Zeugnis vermag ich ihm nicht zu erteilen Der Ankrag
würde zu einer Unfreiheit und einer zunftmäßigen Geſtaltung
des Lebens führen er iſt typiſch und deshalb bekämpfen wir ihn
auf das ſchärfſte Dem nationalliberalen Antrag ſtimmen wir zu
Noch ein Wort über den Terrorismus ſozialdemokratiſcher
Arbeiter Wir verurteilen den Terrorismus ge an ſo wie die
Herren von rechts aber zu ſeiner Bekämpfung ſind keine neuen
Geſetze nötig Jm Gegenteil man iſt vielfach in der Auslegung
der beſtehenden Geſetze ſchon zu weit gegangen Wir wünſchen
daß die Gewerkſchaften aller Richtungen ſich frei entwickeln und
daß ihnen volles Koalitionsrecht gewährt wird Dann wird der
Terrorismus verſchwinden dann werden auch die Tarifverträge
eine immer größere Bedeutung gewinnen Das iſt ein ſozial
politiſches Ziel dem wir alle zuſtreben und das auch die Regie
rung unterſtützen müßte Beifall links

Miniſter Delbrück Jch widerſtehe der Verſuchung den ver
ſchiedenen Rednern in der Betrachtung allgemeiner Fragen zu
folgen Was die BVörſengeſetzreform betrifft ſo iſt ja ein ent
ſprechendes Geſetz im Reichstag in Ausſicht geſtellt Jch gebe
zu daß das jetzige Geſetz ſeinen Zweck nicht erreicht hat Jch
glaube auch daß hierauf zum Teil der hohe Bankdiskont zurück
zuſühren iſt Der nationalliberale Antrag verlangt größere
Zuwendungen an die Handwerkskammern aber ſind denn die
Handwerkskammern bisher unzulänglich unterſtützt Wozu ſollen
denn die neuen Zuwendungen dienen Jch muß mich aus
prinzipiellen Gründen ſo ſehr ich das Gedeihen der Handwerks
kammern wünſche gegen den Antrag ausſprechen Wir gewähren
ja jetzt ſchon erhebliche Mittel für Meiſterkurſe für Zwecke der
Lehrlingsausbildung uſw Mögen die Handwerkskammern ihre
Anträge ſtellen wir werden ſie prüfen Jnbetreff der Heim
arbeiter iſt ein Geſetzentwurf in Vorbereitung Der Wohnungs
geſetzentwurf unterliegt noch der Umarbeitung Die Frage der
Detailliſtenkammern halte ich noch nicht für ſpruchreif Was iſt
denn eigentlich Detailliſt Detailliſt iſt Wertheim ebenſo ſehr
wie der kleine Poſamentier in einem Vorort Wie ſollen wir da
eine jedem gerecht werdende Jntereſſenvertretung ſchaffen Jeden
falls bedarf das Für und Wider noch ſehr eingehender Erwägung
Die von uns veranſtaltete Statiſtik über die Beſchäftigung gewerblich
vorgebildeter Arbeiter in Fabriken bietet uns wenigſtens un
gefähr eine Grundlage für das was wir wiſſen wollten Sie
iſt ziemlich eingehend ſie erſtreckt ſich u a auch darauf ob die
Beſchäftigung in der gleichen Branche erfolgt in welcher der
Betreffende ausgebildet iſt oder nicht Dem Gedanken daß es
unſer Ziel ſein muß zu obligatoriſchen Fortbildungsſchulen für
die ganze Monarchie zu gelangen ſtimme auch ich zu Jch halte
aber die Zeit noch nicht für gekommen das geſetzlich feſtzulegen
jedenfalls iſt die Zahl der fakultativen Fortbildungsſchulen ge
ſunken und die der obligatoriſchen ganz weſentlich ſchon jetzt ge
wachſen Bezüglich des Kogalitions rechts möchte ich darauf hin
weiſen daß die Gewerbeordnung gleiches Recht für Arbeiter und
Arbeitgeber gibt Aber wenn der Arbeitgeber ſich gegen Aus
ſchreitungen der Arbeiter auf dieſem Gebiete wehrt dann kun
die Arbeiter ſo als geſchehe ihnen ſchweres Unrecht Die
jetzige Handhabung des Koalitionsrechtes führte in der Tat zu
vielen Beſchränkungen der perſönlichen Freiheit Sehr richtig
Man denke nur daran wie die Streikbrecher von den
Organiſierten behandelt werden Die einſchlägigen Beſtimmungen
der Gewerbeordnung und des Strafgeſetzbuches geben vielleicht
nicht immer die Möglichkeit mit der nötigen Schärfe und
Schnelligkeit einzuſchreiten aber ſchwere Ausſchreitungen
dürften ſich bei entſchloſſener Handhabung des geltenden Rechts
durch die Behörden wohl verhindern laſſen Sehr richtig
links Ob der Bundesrat eine weiter gehende Vorlage ein
bringen wird oder nicht das weißſz ich nicht Jedenfalls aber
darf die Sozialpolitik ſich niche auf Repreſſivmaßnahmen
beſchränken ſondern ſie muß poſitive Arbeit leiſtenDarin liegt ein weſentliches Mittel zur Einſchränkung der
Sozialdemokratie ebenſo aber auch in einer guten Mittel
ſtandspolitik Dazu gehört die Fürſorge für ausreichende Fort
bildungs und Fachſchulen in denen jeder Gewerbetreibende die
Möglichkeit gewinnt das für das Gedeihen ſeines Berufes er
forderliche theoretiſche Rüſtzeng zu erhalten Den Schlußſtein
dieſer Fortbildung müſſen die kleinen und großen Meiſterkurſe
bilden Sie ſollen gewiſſermaßen die Kriegsakademie für er
probte Handwerker ſein Geſellen und Meiſter bilden die ein
hohes Nivean in ihrem Fache zu erreichen befähigt ſind Jedem
die Möglichkeit zu geben ſeine Kräſte und ſeine Arbeit in voller
Freiheit und mit Erfolg zu betätigen das iſt das Stück Sozial
politit das im Rahmen meines Reſſorts liegt und ich werde
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alleß daran i ſie Ziele die ich mir hier geſteckt habe zu
eerre de haumer konſ Wir ſtehen dem Antrag Trimborn

Abe ch gegenüber und beantragen ſeine Ueberwelſung an
ſind nmimiſſion für Handel und Gewerbe Jn der Mittelſtands
die halten wir die Hilfe des Staates nicht für entbehrlich
volit allem iſt eine ſtärkere Heranziehung der Warenhäuſer er

rich die heute dem Handwerk den ſtärkſten Abbruch tun
ferdee iſt eine ausreichende Vefteuerung der Konſumvereine
u endig Ein Verbot an die Beamten Mitalieder von Kon

einen zu werden wäre allerdings zu S Die
ſten dürfen nicht zu Staatsbürgern zweiter Klaſſe gemacht

W Stellen wir ſie in ihren Vezügen auskömmlich dann
werde gie ganz von ſelbſt keine Beſtrebungen fördern die dem

dwerk ſchädlich ſind Dankbar ſind wir dem Finanzminiſter
r er verſtärkte Mittel zur Förderung des Genoſſenſchafts

ins bereit geſtellt hat Wir Handwerker und kleinen Ge
betreibenden bringen dem Miniſter volles Vertrauen ent

wen wir bitten ihn das Landesgewerbeamt weiter 2zubauen
e s ſo ſelbſtändig zu ſtellen wie ähnliche Jnſ ationen in
Süddeutſchland und Oeſterreich

Aba Trimborn Ztr wendet ſich gegen die vom Abg Münſter
kg gegen ſeinen Antrag erhobenen Einwendungen Der Antrag

ber eine durchaus fortſchrittliche Tendenz er ſei fortſchrittlicher
vi die freiſinnige Partei Aus der Rede des Herrn v Zedlitz
lang ein ſtarker Jnarimm heraus daß die Reichstagswahlen
ſcht nach ſeinem Wunſche ausgefallen ſind r Gamp hat

ſern im Reichstage ganz anders geſprochen Zurufe von den
Freilonſ Leider Wenn ſie leider ſagen was ſoll dann aus
m Block werden wenn ſchon in den einzelnen Blockteilen ſolche
Spaltungen vorhanden ſind Des Herrn v Zedlitz heutiger
Vorſtoß gegen den Herrn v Poſadowskh daß er nach der Pfeife
des Zentrums tanze bedeuten die Verurteilung der ganzen bis
herigen Sozialpolſtik Herr v Zedlitz ſcheint auf die Block
melodie im Reichstage noch nicht eingeübt zu ſein Dort will
man keine Scharfmacherei mehr dort will man Fortführung der
Sozialpolitik Ich gratuliere Jhnen Herr v Zedlitz zu Jbrer
geuen taktiſchen Leiſtung Niemand hat die Sozialdemokratie ſo
ſcharf bekämpft wie das Zentrum Großes Gelächter rechts
ind links Der Volksverein für das katholiſche Deutſchland iſt
die wirkſamſte Organiſation gegen die Sozialdemokratie Wir
ſind die Schrittmacher zur Bekämpfung der Sozialdemokratie
Lachen Völlig abweiſen müſſen wir den Vorwurf daß wir die

Kluft zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern vertieft haben Wenn
dieſer Vorwurf berechtigt wäre dann müßte man ihn auch der
Reichsregierung machen Aber er iſt falſch wir ſind ein
getreten für die Arbeitskammern für die Kaufmanns
gerichte uſw wir haben alſo die Kluft zu über
brücken ober nicht zu vertiefen geſucht Wir ver
folgen den Grundſatz daß dem Arbeiter unter allen Um
ſtänden ſein Recht werden muß Das iſt die beſte Waffe gegen
die Sozialdemokratie Daß die Judikatur aus dem 8 153 der
Gewerbeordunng vieljach zu ſcharf iſt dieſe Anſchauung wird
nicht nur in meiner Partei ſondern auch in weiten Kreiſen der
inken geteilt e Vorwürfe die rr v Je erans gegenLinken geteilt Die Vorwürfe die Herr v Zedlitz bi s

mich hergeleitet hat muß ich entſchieden zurückweiſen Auf
ihren ſozialpolitiſchen Antrag bei der Altersverſicherung die
Grenze von 70 auf 65 Jahre herabzuſetzen darf ſich die Reichs
partei nichts einbiklden Jeder vernünftige Sozialpolitiker weiß
daß dieſer Antrag undurchführbar iſt Wenn unfere Anträge
Spreu ſind Herr v Zedlitz wo iſt alſo dann Jhr Weizen
Heiterkeit Die Anregung die Berggefetzuebung reichsgeſetzlich

zu regeln wird auch von weiten Kreiſen der Nationalliberalen
Herr v Zedlitz hat kein Recht uns

Antrage einen Vorwurf zu machen Wir haben
unſexe ſozialpolitiſchen Anträge ſtets ſachlich verfochten und wir
werden uns aus dieſer Methode durch den Uebermut und durch
die Angriffe des Herrn v Zedlitz nicht herausbringen laſſen
Wäre Herr v Zedlitz auf ſozlalpolitiſchem Gebiete beſſer
orientiert dann hätte er ſeinem Uebermut Zügel angelegt Wir
ſind eine ſelbſtbewußte Partei weil wir uns bewußt ſind auf
dem Boden chriſtlicher und echt deutſcher Anſchauung unſere
Politik zu treiben und ſiegreich alle Anſtürme gegen uns be
ſtanden zu haben Lebh Beifall im Zentrum

Abg Dr v Vöttinger ntl bedauert daß der Antrag Trim
born ſo ſpät eingegangen ſei daß ſeine Partei noch nicht babe
Stellung nehmen können Sodann bittet der Redner den
Miniſter in Gemeinſchaft mit der Reichsregierung für einebaldige Regelung der Handelsbeziehungen zu Canadg zu ſorgen
Vor allem ſei die jetzige Differenzierung zugunſten Englands zu
beſeitigen Während England 33 Proz unter dem Normaltarif
ſeine Waren einführe müßten wir 33 Proz darüber bezahlen
Das ſchädige alle Zweige unſerer Jnduſtrie insbeſondere unſere
hochentwickelte Seideninduſtrie Es müſſe etwas geſchehen und
n vnerung der Verhandlungen wirke gerade hier doppelt
nachteilig

Abg Oeſer Hoſp d frſ Vp hält es für bemerkenswert daß
von der Mittelſtandspolitik nicht mehr ſo viel verlangt werde wie
früher Selbſt Herr Jacobskötter habe auf die Selbſthilfe hin
gewieſen Ein kräftiges Handwerk wollen auch wir denn ohne
ein ſolches iſt die Gliederung des Staatsganzen nicht ſo geſund
wie wir es wünſchen Sehr nützlich wäre die Errichtung einer
Zentrale für Gewerbeförderung Wir müſſen viel entſchiedener
als bisher poſitive Gewerbeförderung treiben Alles was der
Miniſter auf dieſem Gebiete tut wird unſere freudige Unter
ſtützung finden Beifall

Ein Schlußantrag wird angenommen
Perſönlich bemerkt Abg Frhr v Zedlitz daß auch er eine

Fortführung der Sozialpolitik wünſche aber eine ſachgemäße und
nicht nach Zentrumswahlrechtsrückſichten verballhorniſierte

Provinzialnachrichten
Merſedurg 1 März

nehmigten die Ortsſtatuten betr das Kaufmannsgericht und das
Gewerbegericht in der vorgeſchlagenen Faſſung Die Errichtung
beider Gerichte war notwendig geworden da die Stadt Merſe
burg bei der letzten Volkszäblung die Einwohnerzahl von 20,000
überſchritten hat Zu dem Gewerbegericht ſollen 14 und zu dem
Kaufmannsgericht 10 Beiſitzer gewählt werden Die penſions
berechtigte Zulage der Mittelſchullehrer wurde von 200 auf
500 M erhöht Nach der Feſtſetzung von Bebaunngsplänen im
Nordweſt und Südviertel der Stadt beſchloß die Verſammlung
den Ankauf des am neuen Güterbahnhof gelegenen Bergerſchen
Feldplans für 55,000 M Der Plan iſt 11 Morgen groß das
Quadratmeter koſtet 2 M Die Stadt will den erworbenen Plan
als Bauterrain aufteilen und im Hintergelände den geplanten
Schlachtviehhof und das neue r errichten Für
die neu zu beſetzende Stelle eines unbeſoldeten Stadtrates wurde
Brauereibeſitzer Karl Berger gewählt

Magdeburg 1 März Die Stadtverordneten wäblten
geſtern an Stelle des verſtorbenen Stadtrats Serno den zweiten
Stellvertreter des Vorſtehers Stadtv Pape mit 46 Stimmen
von 47 giltigen Stimmen zum unbeſoldeten Magiſtratsmitglied
Weiter wurden die Vorlagen betr Erbauung von Arbeiterwoh
nungen in Körbelitz und betr den Bau des zweiten Teiles der
Schule in der Steinkuhlenſtraße der ſich um 59,000 M teurer
ſtellt als der erſte im Jahre 1903 errichtete genehmigt Der
unentgeltlichen Abgabe von 120,000 Kubikmetern Waſſerleitungs
waſſer an die Bade und Waſchanſtalt ſür deren Schwimm
baſſins im Wilhelms und Friedrichsbad wurde mit der Maß
gabe zugeſtimmt daß das Auſſichtsrecht der Stadt der Anſtalt
gegenüber verſchärft und verſtärkt wird Ein von ſozialdemo
kratiſcher Seite geſtellter Antrag beide Bäder anzukaufen und
3 Regie zu nehmen wurde mit ſehr großer Mehrheit
abgelehnt

n Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes XI Armee Korps Späteſtens 1 April 1907 Apolda Polizei
verwaltung Schutzmann Bewerber darf nicht über 35 Jahre alt und
nicht unter 1,70 m groß ſein Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige
Kündigung Anfangsgehalt 1100 M und 120 M Kleidergeld jährlich das
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtgehalt von
1700 M Penſionsberechtigung tritt nach dem zurückgelegten 10 Dienſtjahre
ein Penſionskaſſenbeitrag 1 Proz jährlich Meldungen bis 28 März 1907
1 April 1907 Erfurt Magiſtrat 1 Polizeiſergeant Bewerber
muß Unteroffizierdienſtgrad deſitzen und darf nicht unter 1,70 m groß und nicht
unter 25 Jahre alt ſein Probezeit ſechs Monate unter Gewährung des vollen
Stellengehalts auf Kündigung nach Zurücklegung einer fünfjährigen tadelſreien
Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des 30 Lebensjahres auf
Lebeneszeit 1450 M Gehalt und freie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt von 3
zu 3 Jahren um je 65 M bis zum LHöchſtbetrage von 1840 M die Stelle iſt
penſionsberechtigt die Beiträge zur Witwen und Waiſenkaſſe zahli die Stadt
1 Juni 1907 Gotha Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner Probezeit ſechs
Monate zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 900 M
Gehalt und 216 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigbis 1600 M
jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt
zu richten 1 Juni 1907 Schmalkalden Kaiſerl Poſtamt Brief
träger Probezeit ſechs Monate zunächſt anf dreimongatige Kündigung
ſpäter auf Lebenszeit 900 Gehalt und 162 M Wohnnngsgeldzuſchuß jährlich
das Gehalt ſtelgt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl
Oberpoſtdirektion in Erfuri zu richten 1 Juni 1907 Walſfchleben
Prov Sachſen Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger Probezeit ſechs

Monate zunächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszett 800 M
Gehalt und 108 M Wohnungsgeldzuſchnß jährlich das Gehalt ſteigt bis
1900 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerliche Oberpoſidirektion in
Erfur zu richten 1 April 1907 Weimar Gemeindevorſtand Re
giſtrator die Anſtellung erfolgt erſt nach befriedigendem Ablauf einer
ſechsmonatigen Probedienſtzeit auf Kündigung 1500 M Gehalt jährlich das
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 150 M bis zum Höchſtbetrage von
2550 M die Penſionsverhältniſſe ſind durch Ortsſtatut vom 27 November
1896 geregelt

7 ger Stellen für Militäranwärter km Bezirkedes IV Armee Korps Sofort Artern Magilſtrat Polizei
ſergeant Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit 950 M Gehalt 50 M
Kleidergeld und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich freien Helm Säbel und
Achfelſtücke das Gehalt ſteigt bis 1200 M die Stelle iſt vorläufig aushilfs
weiſe zu beſetzen wird aber nach einiger Zeit vorausſichtlich danernd beſetzt
werden Wieidungen ſind möglichſt bald einzureichen Sofort Bad Köſen
Magiſtrat Nachtwächter Probezeit vier Wochen auf Kündigung monat
lich 33,33 M und ais ſtädtiſcher Arbeiter täglich 1,75 bis 2 M je nach den
Leiſtungen dem Stelleninhaber ſteht es frei am Tage bel der Stadt als
Arbeiter tätig zu ſein oder einen anderen Beruf zu betreiben Sofort
Jerichow Magiſtrat Nachtwächter Probezeit ſechs Monate auf
Lebenszeit 216 M penſionsfähiges 132 M nicht penſionsfähiges Gehalt und
300 M Nebeneinnahmen Meldefriſt bis 5 März 1907 1 April 1907
Laucha Unſtrut Magiſtrat Polizeiſergeant Vollziehungs
beamter und Magiſtratsbote Probezeit ſechs Monate auf Lebens
zeit 1000 M bar und 200 M Wert der freien Wohnung Heizung Be
lenchtung und des Dienſtlandes außerdem nicht ruhegehaltsberechtigte Voll
ſtreckungs und Ausrufegebühren das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren ſechs
mal um je 50 M 1 April 1907 Oſchers le ben Magiſtrat Bureau
aſfiſtent Regiſtrat or Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit
1300 M Gehalt jährlich bas Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 150 M
bis zum Höchſtgehalt von 2100 M die Stelle iſt penſionsberechtigt 1 April
1907 Sangerhanſen Kreisansſchuß Kaſtellan und Kreis
ausſchußbote Bewerber muß verheiratet ſein kinderloſes Ehepaar wird
wegen der beſchränkten Ränme der Dienſtwohnung bevorzugt Probezeit ſechs
Monate auf Kündigung unter Vorbdehalt der Genehmigung des Kreistages
900 M Anfangsgehalt freie Wohnung im Erbgeſchoß des Kreishanſes Stude
Kammer Küche und Keller freie Heizung ſoweit Dampfheizung ausreicht und
die widerrufliche Benutzung einer kleinen Gartenparzelle das Gehalt ſteigt
zweimal um je 100 M und fünfmal um je 80 M bis zum Höchſtbetrage von
1500 M in 21 Jahren Meldungen ſoſort an den Kreisausſchuß zu Sanger
hauſen unter Befügung elnes ſelvſtgeſchriebenen Lebenslaufes und der Zengnis
abſchriften Soſort Wittenberg Kr Wittenberg Magiſtrat Poli zei
wacht meiſter und Marktmeiſter Bewerber muß Zivilverſorgungs
ſchein deſitzen und darf nicht unter 1,70 m groß und nicht üder 36 Jahre alt
ſein Probezeit ſechs Monate mit vierwöchiger Kündigung auf Lebenszeit
1400 M Anfangsgehalt 360 M Wohnungègeld und 60 M nicht penſionsfähiges
Kleidergeld die zurückgelegte Militärdienſtzeit wird hinſichtlich der Penſion als
penſionsfähige Dienſtzeit angerechnet das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren
ſechsmal um je 100 M bis zum Höchſtgehaalt von 2000 M Meldungen bis

Die Stadtverordneten ge veha

zum 20 März d J ſchriftlich unter Beifügung eines Lebenslauſes und
miſſen und eines kreis reſp militärärzuſſchen Atteſtes ſowie mitkgntrittes Anrechnung aukwärnger Dienſtzeit bleibt geeignetenfalls vor

en

Deffau 1 März Der Anhaltiſche Landtag nahm
den wichtigen Geſetzentwurf betr die zwangsweiſe Krankenver
ſicherung der Dienſtboten an

Jeßnitz 1 März Durch Rauchvergiftung hatte
der Glaſermeiſter Guſtav Thaus vor längerer Zeit bei Ausübung
einer Pflichthrandwache ſolchen Schaden erlitten daß er dieſer
Tage daran ſtarb

Braunſchweig J März Fam ilventrag dte Frau
Jägermann aus Oelper hat ſich dieſer Tage wit ihrer 3 Jahre
alten Tochter und einem halbjährigen Söhnchen entfernt ver
mutlich in der Abſicht den Kindern und ſich ſelbſt das Leben zu
nehmen Bei ihrem Fortgange war die Frau die ſich wegen
einer Verfehlung einem ihr unerträglichen Geſpött der Nachbarn
und Bekannten ausgeſetzt ſah und ſich dies allzu ſehr zu Herzen
nahm nur mit dem Notdürftigſten bekleidet auch beſaß ſie keine
Geldmittel Man nimmt an daß ſie bei Oelper ihre Kinder in
die Oker geſtoßen uad ſich ihnen nachgeſtürzt hat

Gotha 1 März Durch das Tauwetter, das ſeit
einigen Tagen auf den Höhen des Thüringerwaldes eintrat iſt
der Schnee ſchon recht bedeutend zuſammengerückt Während
die Schlittenbahn in den hochgelegenen Gegenden noch flott be
trieben wird mußte in den niederen Teilen des Gebirges bereits
wieder der Wagen in Tätigkeit treten Jnfolge der Schnee
ſchmelze ſind Schwarza Jlm Gera c ſtark angeſchwollen
ſtellenweiſe über die Ufer getreten und haben größere Talſtrecken
überflutet Falls keine Regengüſſe das Schneewaſſer vermehren
iſt anzunehmen daß in den Niedernngen keine Ueberſchwemmungen
eintreten werden Auf dem bei Spechtsbrunn Gräfenthalh
gelegenen Schieferbruch Raunesthal wurde der Griffelmacher
Tſchirch von Schneemaſſen verſchüttet und getötet

Gotha 1 März Beim Spielen auf einem Bohlen
lager, das unter einer Bedachung aufgeſtapelt war gerieten
zwei Mädchen unter einen zuſammenſtürzenden Stoß Das
Töchterchen des Reſtauraters Raßmann wurde dabei von einer
Bohle gegen den Kopf getroffen und erlitt einen Schädelbruch
dem es alsbald erlag Das andere Mädchen kam mit Haut
abſchürfungen im Geſicht davon

O Leipzig 28 Febr Leipziger Meſſe Vom Montag
den 4 März an wird Leipzig im Zeichen des Meßtrubels
ſtehen da die dann beginnende Oſterm eſſe Engrosmeſſe
einen gewaltigen Fremdenzufluß aus aller Herren Länder nach
Leipzig bringt Nach dem offiziellen Leipziger Meß Adreßbuch
beträgt die Zahl der ausſtellenden Firmen die ſich bis zum
16 Februar angemeldet hatten 3328 von denen das Haupt
kontingent natürlich auf das Deutſche Reich die übrigen auf
Oeſterreich Ungarn Frankreich Großbritannien Niederlande
Schweiz Jtalien Belgien Dänemark Schweden Rußland und
Nordamerika entfällt

Leipzig 1 März Von einer Droſchke totgefabhren
wurde geſſern abend in der Kaiſer WilhelmStraße die Ober
Poſtaſſiſtenten Witwe Eckardt Die 60jährige Dame war eben
von einem Straßenbahnwagen abgeſtiegen als eine Droſchke
1 Klaſſe herankam die Nichtsabhnende umriß und überfuhr Den
dabei erlittenen ſchweren Verletzungen erlag die Greiſin binnen
wenigen Minuten

Weitere Provinzialnachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

vvujWuòèk2
Leitung Otto Sonne

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Cari
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

H täglieh machtdas Blut die
Runde durch
den Körper er
einzelnen Organen die zur
Erfüllung ihrer Funktionen
nötigen Kräſte zuzuſühren
Dieſe Auſgabe wird dem

Blut in und nach ſchweren und fieberhaſten Krankheiten wie
Typhus Jnfluenza Maſern Scharlach Lungenentzündungen
uſiw Blutverluſten Entbindungen oft ſehr ſchwer und deshalb
einpfeblen die Aerzte foſort ein zuverläſſiges und raſch wirken
des Stärkungs und Bluterzeugungsmittel wie es das Biofon
iſt zu gebrauchen Man leſe hierüber nachſtehendes amtlich
beglaubigtes Schreiben

Dresden Ziethenſtr 11 III den 21 Aug 06
Das Bioſon hat ſich bei der Geneſung meiner Fxau nach
15 wöchentlicher Krankbeit ſehr gut bewährt Meine Frau be
kam nach Genuß Jbhres Bioſon Appetit und nahm auch an
Kräften bedeutend zu was ich Jhnen gerne beſtätige Jch
werde Jhr Bioſon in meinem Bekanntenkreis einpfeblen Es
zeichnet mit aller Hochachtung Guſtav Hermann Börner Amt
lich beglaubigt Dresden am 29 Auguſt 1906 gez Fubrmann
b d Kgl Polizei Direktion Dresden Bioſon iſt in Apotheken

4000
Mal

Drogerien uſw das Paket zu drei Mark erhältlich

Pottel Broskowshki
empfehlen ihre

Wein Grosshanälung
Weinstoben
Stadtküche

m e eMosels uncl Rheinweine beste Kreszenzen erster Weingutsbesitzer
99 er Original Bordeauuxw eine Seit 1893 die edelste Kreszenz mit langjährigem Plaschenlager

Als besonders preiswert offerieren wir

FIoselweine
mit fruchtigem lieblichem Geschmack viel Blume und von grösster

e 833
1904 er Bremmer Langenberg Gewachs M Sehweissel i

1904 er Cueser Pichter Gewächs J Denzer n 150

Bekömmlichkeit
1904 er Temmelser
1904 er Neefer Gewächs P Gietzen

1904 er Enkircher Steffensberg

zu sehr mässigen Preisen

Rheinweine
mild und gewürzig im Geschmack mit viel Blumoe

1904 er Selzener Gewächs G Binzel
1904 er Niersteiner Warte Gewächs C Schwiebinger
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Die am 1 April 1907 fälligen Zins

ſcheine unſerer 312 ger Hypotheken
pfandbriefe Abteilung VIil und XI und
unſerer 4lgen Hyvolbekenpfandbriefe
Abteilung IX/IXa XIIXIIa und XIV
werden bereits vom 15 März die
ſes Jahres ab in Gotha und Berlin
bei unſeren Kaſſen in Halle a S
bei dem Halleſchen Bankverein von
Kuliſch Kämpf Co eingelöſt

Gotba den 1 März 1907
Dentsche Grundkredlit Bank

Zöpfe
Dreber ſowie einzelne Haarteile von
langen Hagaren wunderſchön leicht zu
tragen Stets große Answablam Lager
Auch laſſen ſichausgekämmtevagre dazu
verwenden Fritz Hinchke Friſeur
Au der Univerſität 1 Ecke Schulſtr

Syſtem Krauß
iſt Allem

voran
A einnertauf

in

IlIeckert
Hr Ulrichſtr 57

a

S Akur
S vißliolhehs

von

Nibelungenhandſchrift

Ueberſetzt
Mit Einleitung und einer Tafel

Unſer großes Nationalepos das Nibelungenlied iſt das bedentendſte
uns vom Mittelalter überlieſerte Heldengedicht Die Abweichungen in
den bekannten Nibelungenhandſchriſten der Hohenems Münchener
der St Galler und der Hohenems Laßbergſchen 0 bat Simrock
in ſeiner vortrefflichen Ueberſetzung gebührend berückſichtigt auch hat
er es meiſterhaft verſtanden die R
weiſe der älteren Sprache nach Mör
eben mit dem Neuhochdentſchen vereinigen läßt
Recht zu hehaupten daß das Simr
einer ſchönen und wohlfeilen Ausgabe vorliegt ſich in dieſer mehr noch
wie bisher bei allen gebildeten Familien einbürgern wird
Schulen werden das Erſcheinen in
ders beliebten Bibliothek mit Freuden begrüßen

Broſch 1 in Leinenband 1

Ferdinand Freiligrath Gedichte
Mit einer Vorbemerkung

und dem Bilde des Dichters
Die Gedichte Freiligraths ſind j

worden ſo z B Der Mohrenfürſt
uns in ſeinen mit leidenſchaftlicher Glut behandelten Schilderungen
meiſtens in fremde Lande in die Wüſten des damals faſt noch unben
kannten Jnnerafrikas in das an Wundern reiche Morgenpland oder in
die Urwälder Amerikas Wie di
Schöpfungen mit Begeiſterung aufn
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